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Sonntag
6. März 2011

19.00 Uhr 

FACE IT! PORTRAITS
Ausstellungseröffnung 
WER: Unabhängige Frauenbeauftragte der Stadt  
Graz und Eva Murauer in Kooperation mit dem  
stadtmuseumgraz 
WO: stadtmuseumgraz, Sackstraße 18
INFORMATION: frauenbeauftragte@stadt.graz.at, 
www.stadtmuseumgraz.at

18.30 Uhr 
Filmwoche-Auftakt  

TRICKY  WOMEN SPECIAL (Ö, 2011) 
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof

15.00 – 17.00 Uhr 

DAS REChT AuF GLEIChbEhANDLuNG 
Workshop zum Gleichbehandlungsgesetz 
WER: Regionalanwältin für die Gleichbehandlung von 
Frauen und Männern in der Arbeitswelt  
WO: Gleichbehandlungsanwaltschaft,  
Europaplatz 12 
INFORMATION: 0316/75 05 90, graz.gaw@bka.gv.at 
 

18.30 Uhr 
Filmwoche 

VOLLGAS 
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof

10.30 Uhr

100 JAhRE FRAuENTAG –  
EINE ZEITREISE 
Ausstellungseröffnung
WER: Frauenstadträtin Martina Schröck
WO: Hauptplatz
INFORMATION: www.frauen.graz.at

18.30 Uhr 
Filmwoche 

FALLEN (Ö, 2008) 
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof

19.00 Uhr 

„ICh hAbE DIE AbSIChT uND LuST POSI-
TIV Zu SChIEbEN ...“ ROSA LuxEMbuRG
Vortrag und Fest 
WER: KPÖ Frauen  
WO: Bildungsverein der KPÖ, Volkshaus, Lagergasse 
98a 
INFORMATION: www.kpoe.at/home/frauen.html 




11.00 Uhr 

MATINEE
WER: SPÖ-Frauen Steiermark  
WO: Kulturhalle, Hart bei Graz
INFORMATION: www.frauen-stmk.spoe.at

17.00 Uhr 

GENDER FREquENZ 
SOzIALPOLITISCH – FEMINISTISCH – UNBEUGSAM
Schwerpunktsendung  
WO: Radio Helsinki – Freies Radio Graz (92,6 FM) 
INFORMATION: am 8. März weitere Sondersendun-
gen, www.helsinki.at
 

18.30 Uhr 
Filmwoche 

PRINZESSINNENbAD (D, 2007)
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof

17.00 Uhr 

buNTE GRuPPE
Begegnungsmöglichkeit für Frauen mit und ohne 
Behinderung(en)
WER: Frauengesundheitszentrum 
WO: Joanneumring 3, 8010 Graz 
INFORMATION: 0316/83 79 98,  
monika.vucsak@fgz.co.at, www.fgz.co.at 

19.00 Uhr

STuDENTINNENTREFF – 100 JAhRE 
WELTFRAuENTAG – FASChINGSPARTY
WER: ÖH Frauenreferat 
WO: Sitzungszimmer der ÖH, Schubertstraße 6a 
INFORMATION: http://oeh.uni-graz.at/~frauen/



16.00 –17.00 Uhr

PALAVERCONNECTED: LIbERIA_AuSTRIA 
COMMuNITY-RADIO-ExChANGE
gender frequenz special 
WO: Radio Helsinki – Freies Radio Graz (92.6 FM) 
INFORMATION: www.frauenservice.at

19.00 Uhr

KEINE TOChTER AuS GuTEM hAuSE
Vortrag über Johanna Elberskirchen
WER: RosaLila PantherInnen 
WO: feel free, Annenstraße 22 
INFORMATION: www.homo.at

19.00 Uhr

FILMAbEND
WER: ÖH Frauenreferat  
WO: Resowi HS 15.03, Universitätsplatz 3 
INFORMATION: http://oeh.uni-graz.at/~frauen/ 

19.30 Uhr 

KONZERTAbEND
mit Werken von Ida Gotkovsky, Clara Schumann ...   
WER: KUG – Kunstuniversität Graz 
WO: MUMUTH, Erdgeschoss, Lichtenfelsgasse 14  
INFORMATION: 0316/389-11 26 

19.30 Uhr

ShOuT OuT LOuD!
Music performed by women 
WER: ÖH Frauenreferat 
WO: Music-House, Mondscheingasse 9 
INFORMATION: http://oeh.uni-graz.at/~frauen/ 
 

INTEGRATION: WAS WIR WOLLEN – WAS 
WIR NIChT WOLLEN 
Seminar, Podiumsdiskussion, Workshops 
WER: SOMM – Selbstorganisation von und für Mig-
rantinnen und Musliminnen und Amigas do Brasil 
INFORMATION: 0316/76 30 80, kontakt@somm.at

Samstag
5. März 2011




16.00 – 17.00 Uhr 

1. FRAuENSTADTSPAZIERGANG 2011:
WIDERSTäNDIGE FRAuEN 
WER: Frauenservice 
WO: Treffpunkt palaverconnected, Griesgasse 8
INFORMATION: bei jedem Wetter, kostenfrei,  
www.frauenservice.at

18.00 Uhr 
Filmwoche 

KIRSChEN.RuMMEL (Graz, 2007) und
NAChGEFRAGT (Graz, 2010)
anschl. Diskussion mit den Filmemacherinnen
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof

Mittwoch
9. März 2011

Donnerstag
10. März 2011

Freitag
11. März 2011

1. März bis 1. September 2011 

LOST SPACE? & CuLTuRE uNLIMITED 
Start der Medienskulptur zum Projekt LOST SPACE 
WO: Öffentlicher Raum Graz 
INFORMATION: ina.mastnak@culture-unlimited.com, 
www.culture-unlimited.com 

13.00 Uhr

bENEFIZ-SuPPENESSEN FüR DIE AKTION 
FAMILIENFASTTAG
mit LH Franz Voves und Projektpartnerinnen aus 
Kolumbien
WER: Katholische Frauenbewegung  
WO: Burg
INFORMATION: um Anmeldung wird gebeten unter 
0316/80 41 264, www.familienfasttag.at

Montag
14. März 2011

14.00 Uhr

AuS: AKTION uMSETZuNG. SOFORT.
Großdemonstration für Frauenrechte
WER: AUS! Plattform 20000frauen 
WO: Schwarzenbergplatz – Wiener Ring –  
Parlament, Wien
INFORMATION:  
http://zwanzigtausendfrauen.at

Samstag
19. März 2011

OUT OF GRAZ

Montag
7. März 2011
10.00 –14.00 Uhr

100 JAhRE INTERNATIONALER FRAuEN-
TAG – 100 JAhRE KAMPF uM bROT uND 
ROSEN 
Aktion
WER: 8. März Komitee  
WO: Hauptbrücke Graz

18.30 Uhr 
Filmwoche 

ALICE PAuL: DER WEG INS LIChT  
(USA, 2003)
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof 
INFORMATION: geschlossene Veranstaltung!
Anmeldung unter 0316/872-22 43  
integrationsreferat@stadt.graz.at
 

RIOT NOT DIET 
Schokowettessen gegen den Schlankheitswahn   
WER: Sozialistische Jugend Graz 
INFORMATION: www.sj-graz.at

ganztägig 

FREIE FAhRT FüR FRAuEN
Die Graz Linien machen‘s möglich: am Internationalen 
Frauentag fahren alle Frauen gratis   
WER: 8. März Komitee in Kooperation mit den 
Graz Linien (vormals GVB) 

ganztägig

INFORMATIONEN ZuM 100. INTERNATIO-
NALEN FRAuENTAG
WER: 8. März Komitee in Kooperation mit der Ankün-
der GmbH
WO: Infoscreens und Videowall 

10.00 Uhr  
Filmwoche 

PRINZESSINNENbAD (D, 2007)
WER: 8. März Komitee  
WO: UCI Kinowelt Annenhof 
INFORMATION: Vorstellung für Schulen

Dienstag
8. März 2011









FILMWOCHE IN DER UCI KINOWELT 
ANNENHOF
Gezeigt werden Filme von weiblichen Filmschaf-
fenden, Drehbuchautorinnen, Regisseurinnen, 
respektive mit Inhalten, die für die Frauenbewe-
gung von besonderem Interesse sind. 
Annenstraße 29
Kartenvorverkauf ab sofort in der UCI Kinowelt 
Annenhof, 0316/72 77, Einheitspreis 5€

Das heutige Annenhofkino war der Ort der 
ersten Versammlung zum Internationalen 
Frauentag.

Unabhängige Frauenbeauftragte der Stadt Graz  
Verein Danaida – Treffpunkt und Bildung für 
ausländische Frauen 
Verein DOKU GRAz – Frauendokumentations- und 
Projektzentrum
Frauengesundheitszentrum
Referat für feministische Politik ÖH Uni Graz
Integrationsreferat der Stadt Graz   
Gleichbehandlungsbeauftragte der Stadt Graz 
KPÖ Frauen  
Österreichisches Frauenforum Feministische  
Theologie
ProWomen (Frauengruppe des Vereins Pro Health) 
Franziska Leissenberger und Sabine Klinger

IMPRESSUM 
f.d.I.v.: 8. März Komitee Graz
GRAFISCHE GESTALTUNG: Rita Obergeschwandner
FOTOS: DOKU GRAz und Veranstalterinnen 
Graz 2011

100 Jahre Internationaler 
Frauentag
Der Internationale Frauentag geht auf die Arbeite-
rinnenbewegung von Mitte des 19. bis zum 20. Jahr-
hundert zurück. Erste entscheidende Momente sind 
Demonstrationen und Streiks von Textilarbeiterinnen 
in den USA seit 1858, die gegen unmenschliche 
Arbeitsbedingungen und für gleichen Lohn kämpfen. 
1909 bezahlen 129 Näherinnen diesen Kampf mit 
ihrem Leben!

1910: In Kopenhagen beschließt die II. Internationale 
Sozialistische Frauenkonferenz, an der mehr als 100 
Delegierte aus 17 Ländern teilnehmen, auf Initiative 
der deutschen Sozialistin Clara zetkin, die Einführung 
eines jährlichen Internationalen Frauentages.

1911: Der 1. Internationale Frauentag findet am 19. 
März  in Dänemark, Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und den USA statt. Die Forderung ist das ak-
tive und passive Wahlrecht für Frauen. Mehr als eine 
Million Frauen gehen auf die Straße, eine bis dahin 
beispiellose Massenbewegung.

1917: Am 8. März demonstrieren Frauen anlässlich 
des Internationalen Frauentags in St. Petersburg. In 
Textilfabriken streiken Arbeiterinnen und fordern 
andere auf, sich anzuschließen. Am 12. März mündet 
diese Unzufriedenheit in einen Aufstand – die Febru-
arrevolution.

1921: zur Ehre der Rolle der Frauen in der Februar-
revolution wird auf der 2. Internationalen Konferenz 
kommunistischer Frauen in Moskau der 8. März als 
Internationaler Gedenktag eingeführt.

1922: Der Internationale Frauentag wird erstmals in 
verschiedenen Ländern einheitlich begangen.

2011: Es geht um die Verwirklichung der Chancen-
gleichheit, um gleichberechtigte Teilhabe von Frauen 
im Erwerbsleben und an politischen Entscheidungs-
prozessen und gesellschaftlichen Ressourcen. In 
Österreich verdienen Frauen noch immer bis zu 30% 
weniger als Männer. Viele von ihnen bemühen sich 
täglich um eine Balance zwischen Familie und Beruf. 
Und viele Frauen wollen einen beruflichen Aufstieg 
wie ihre männlichen Kollegen.

Wir fordern heute:
· Gleicher Lohn für gleiche und gleichwertige 
   Arbeit
· Arbeitszeitverkürzung bei vollem Lohnausgleich
· Eindämmung von Niedriglöhnen und prekärer  
  Beschäftigung – gesetzlicher Mindestlohn
· Eigenständige Existenzsicherung für Frauen und   
  sichere Pensionen
· Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben
· Chancengleichheit für Migrantinnen
· Umfassende Maßnahmen gegen jede Form der 
  Gewalt 
 an Frauen und Mädchen
· Gerechte Verteilung von Rechten und Pflichten
· Abschied von traditionellen Rollenbildern

Mitglieder des 8.  
März Komitees 2011 

GleichbehandlunG

19:00 Uhr (Einlass)

FRAuENFEST
WAS: 100 Jahre Internationaler Frauentag –  
100 Jahre Kampf um Brot und Rosen 
ab 20.15 Programm  
mit Vizebürgermeisterin Lisa Rücker,  
Frauenstadträtin Martina Schröck
Live Act: Coy, steirische Newcomerin  
DJane Ana_log 
WER: 8. März Komitee 
WO: Generalmusikdirektion, Grieskai 74a 
Women only, transgender welcome

gefördert von

Mehr Informationen zu allen Veranstaltungen unter www.internationalerfrauentag.at


